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1. Musterstudienpläne 

1.1. Musterstudienplan 1-Fach-Master Kaukasiologie/Kaukasusstudien (120 LP)  

 

 

1. Studienjahr / Wintersemester    
Modulnummer Modulbezeichnung LP SWS 
Kauk-MA-1 Kaukasische Sprachen I 10 4 
Kauk-MA-3 Geschichte Kaukasiens 10 4 
 Wahlpflichtmodul 10 max. 6 
  Summe 30 max. 14 
    
    
1. Studienjahr / Sommersemester    
Modulnummer Modulbezeichnung LP SWS 
Kauk-MA-2 Kaukasische Sprachen II 10 4 
Kauk-MA-4 Ethnien im Kaukasus/Konfliktforschung 10 4 
 Wahlpflichtmodul 10 max. 6 
  Summe 30 max. 14 

    
    
2. Studienjahr / Wintersemester    
Modulnummer Modulbezeichnung LP  SWS 
 externes Semester / Auslandssemester 30 max. 18 
  Summe 30 max. 18 
    
    
2. Studienjahr / Sommersemester    
Modulnummer Modulbezeichnung LP  
Kauk-MA-5 Masterarbeit 30  
 Summe 30  
    

 Summe insgesamt 120  
 
 
 
 
 Gesamtheit: 
 

� vier kaukasiologische Pflichtmodule (á 10 LP) 
� zwei Wahlpflichtmodule aus dem Angebot anderer Fachbereiche (á 10 LP) 
� ein obligatorisches Auslandssemester bzw. externes Semester, das entweder 

an der Staatlichen Universität Tbilisi (Georgien) oder der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg am Institut für Orientalistik absolviert werden 
kann. Über ein vorab geschlossenes learning agreement werden 30 LP 
erworben. 

� Masterarbeit (30 LP) 
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1.2. Musterstudienplan Kernfach MA Kaukasiologie/Kaukasusstudien (90 LP) mit 

Wahlprofil (30 LP)  

 
 

1. Studienjahr / Wintersemester    
Modulnummer Modulbezeichnung LP SWS 
Kauk-MA-1 Kaukasische Sprachen I 10 4 
Kauk-MA-3 Geschichte Kaukasiens 10 4 
 Wahlpflichtmodul I (Wahlprofil) 10 max. 6 

  Summe 30 max.14 

    

    
1. Studienjahr / Sommersemester    

Modulnummer Modulbezeichnung LP SWS 
Kauk-MA-2 
oder 
Kauk-MA 4 

Kaukasische Sprachen II 
oder  
Ethnien im Kaukasus/Konfliktforschung 

10 

4 

 Wahlpflichtmodul II (Wahlprofil) 10 max. 6 
 Wahlpflichtmodul III (Wahlprofil) 10 max. 6 
  Summe 30 max. 16 

    
    
2. Studienjahr / 
Wintersemester   

 
 

Modulnummer Modulbezeichnung LP  SWS 

 externes Semester/Auslandssemester 30 max. 18 
 Summe 30 max. 18 

    

2. Studienjahr / Sommersemester  LP  
Kauk-MA-5 Masterarbeit 30  

 Summe 30  

    

 Summe insgesamt 120  
 
 
 

Gesamtheit: 
 

� drei kaukasiologische Pflichtmodule (á 10 LP) 
� ein Wahlprofil aus dem Angebot anderer Fachbereiche (30 LP) 
� ein obligatorisches Auslandssemester bzw. externes Semester, das entweder 

an der Staatlichen Universität Tbilisi (Georgien) oder der Martin-Luther-
Universität Halle-Wittenberg am Institut für Orientalistik absolviert werden 
kann. Über ein vorab geschlossenes learning agreement werden 30 LP 
erworben. 

� Masterarbeit (30 LP) 
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1.2.1. Musterstudienplan Kernfach MA Kaukasiologie/Kaukasusstudien mit 

Wahlprofil Indogermanistik  

 
 

1. Studienjahr / Wintersemester   
Modulnummer Modulbezeichnung LP 
Kauk-MA-1 Kaukasische Sprachen I 10 
IDG MM 1 Grammatiktheorie 10 
IDG MM 3 Morphologie und Wortbildung 10 
  Summe 30 

   

   

1. Studienjahr / Sommersemester   
Modulnummer Modulbezeichnung LP 
Kauk-MA-2 Kaukasische Sprachen II 10 

Kauk-MA-4 Ethnien im Kaukasus/Konflikforschung 10 

IDG MM 7 Sprachwandelforschung 10 

 Summe 30 
 
   

2. Studienjahr / Wintersemester   
Modulnummer Modulbezeichnung LP 
 externes Semester / Auslandssemester 30 

  Summe 30 

   

   

2. Studienjahr / Sommersemester   
Kauk-MA-5 Masterarbeit 30 
 Summe 30 

   

 Summe insgesamt 120 
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1.2.2. Musterstudienplan Kernfach MA Kaukasiologie/Kaukasusstudien mit 

Wahlprofil Politikwissenschaft  

 
 

1. Studienjahr / Wintersemester   
Modulnummer Modulbezeichnung LP 
Kauk-MA-1 Kaukasische Sprachen I 10 
Kauk-MA-3 Geschichte Kaukasiens 10 

POL 740 
Außenpolitik und Internationale 
Beziehungen I 10 

  Summe 30 

   

   

1. Studienjahr / Sommersemester   
Modulnummer Modulbezeichnung LP 
Kauk-MA-4 Ethnien im Kaukasus/Konfliktforschung 10 

POL 741 
Außenpolitik und Internationale 
Beziehungen II 10 

POL 742 
Außenpolitik und Internationale 
Beziehungen III 10 

 Summe 30 
 
   

2. Studienjahr / Wintersemester   
Modulnummer Modulbezeichnung LP 
 externes Semester/Auslandssemester 30 

  Summe 30 

   

   

2. Studienjahr / Sommersemester   
Kauk-MA-5 Masterarbeit 30 
 Summe 30 

   

 Summe insgesamt 120 
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2. Modulübersicht 

2.1. Module des Fachbereichs Kaukasiologie 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Modulcode Modulbezeichnung 

empfoh-
lenes 
Fach-
semester LP Modultyp 

Angebots-
turnus 

Kauk-MA-1 Kaukasische Sprachen I 1. 10 P / WP jedes WS 

Kauk-MA-2 Kaukasische Sprachen II 2. 10 P / WP jedes SS 

Kauk-MA-3 Geschichte Kaukasiens 1. 10 P / WP jedes WS 

Kauk-MA-4 
Ethnien im Kaukasus/ 
Konfliktfoschung 2. 10 P / WP 

jedes SS 

Kauk-MA-5 Masterarbeit 4. 30 P 
jedes SS 
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2.2. Module aus dem Angebot anderer Fachbereiche  

 
(es handelt sich ausschließlich um Wahlpflichtmodule á 10 LP;  
empfohlene Fachsemester: 1. und/oder 2. Semester) 
 
 

Fakultät Studiengang Modulcode Modulbezeichnung 

IDG MM 1 Grammatiktheorie 

IDG MM 3 Morphologie und Wortbildung 

IDG MM 5 Syntax 

IDG MM 6 Indoiranische Sprachwissenschaft 

Indogermanistik 

IDG MM 7 Sprachwandelforschung 

MA.IWK.P1 

Methodische Grundlagen der  
interkulturellen Personalentwicklung  
und des interkulturellen  
Kommunikationsmanagements 

Philosoph. 
Fakultät 

Interkulturelle 
Wirtschafts- 
kommunikation 

MA.IWK.P2 Kulturstudien und Kulturwissenschaft 

POL 740 
Außenpolitik und Internationale  
Beziehungen I 

POL 741 
Außenpolitik und Internationale  
Beziehungen II 

POL 742 
Außenpolitik und Internationale  
Beziehungen III 

POL 750 Europäische Studien I 

POL 752 Europäische Studien III 

POL 760 
Internationale Organisationen und  
Globalisierung I 

Fakultät für  
Sozial- und 
Verhaltens- 
wiss. 

Politikwissen- 
schaft 

POL 762 
Internationale Organisationen und  
Globalisierung III 
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3. Modulbeschreibungen MA Kaukasiologie/Kaukasusstudien 

3.1. Module des Fachbereichs Kaukasiologie 

 
Modulnummer Kauk-MA-1 

 
Modultitel  Kaukasische Sprachen I 

 
Modul-Verantwortlicher  N.N. 

 
Voraussetzung für die Zulassung zum 
Modul 

 

Verwendbarkeit  
(Voraussetzung wofür) 

 
 

Art des Moduls  
 

Pflichtmodul für 1-Fach-Master Kaukasiologie/ 
Kaukasusstudien und MA-Kernfach Kauka-
siologie/Kaukasusstudien; 
Wahlpflichtmodul für Export in andere 
Studiengänge 
 

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes WS  
 

Dauer des Moduls ein Semester 
 

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen  

Vorlesung (2 SWS); Seminar (2 SWS) 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 
 

Arbeitsaufwand (work load) in: 
- Präsenzstunden und  
- Selbststudium (einschl. 

Prüfungsvorbereitung) in h  

Präsenzstunden 
   Vorlesung 
   Seminar 
Vor- und Nachbereitung 
   Vorlesung 
   Seminar 
Prüfungsvorbereitung 
Summe 

 
30 
30 

 
80 
80 
80 

300 
  

Inhalte  
 

Die Vorlesung stellt die Grammatiken einzelner 
kaukasischer Sprachen vor und kennzeichnet ihre 
Zugehörigkeit zu einer der drei kaukasischen 
Sprachfamilien anhand typlogischer Charakteristi-
ka. Im Seminar werden die in der Vorlesung 
besprochenen kaukasischen Sprachen anhand 
der Forschungsliteratur  näher untersucht. 
 

Lern- und Qualifikationsziele  
 

• vertiefte wissenschaftshistorische, 
theoretische und methodische Kenntnisse 
zu den Kaukasussprachen  

• Kenntnis der relevanten 
Forschungsliteratur 

• Fähigkeit zur kritischen Reflexion 
historischer und aktueller 
Forschungsliteratur 
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung 

regelmäßige, aktive Teilnahme (Referat, 
Stundenprotokoll oder vergleichbare Leistung; die 
konkreten Leistungsanforderungen werden zu 
Beginn des Semesters bekannt gegeben) 
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsformen); 
einschl. Notengewichtung in % 

Klausur - 120min (100%) 
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Modulnummer Kauk-MA-2 

 
Modultitel  Kaukasische Sprachen II 

 
Modul-Verantwortlicher  N.N. 

 
Voraussetzung für die Zulassung zum 
Modul 

 

Verwendbarkeit  
(Voraussetzung wofür) 

 
 

Art des Moduls  
 

Pflichtmodul für 1-Fach-Master Kaukasiologie/ 
Kaukasusstudien;  
Wahlpflichtmodul für Studierende des MA-Kern-
fachs Kaukasiologie/Kaukasusstudien und für 
Export in andere Studiengänge 
 

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes SS  
 

Dauer des Moduls ein Semester 
 

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen 

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS),  

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 
 

Arbeitsaufwand (work load) in: 
- Präsenzstunden und  
- Selbststudium (einschl. 

Prüfungsvorbereitung) in h  

Präsenzstunden 
   Vorlesung 
   Seminar 
Vor- und Nachbereitung 
   Vorlesung 
   Seminar 
Hausarbeit 
Summe 

 
30 
30 

 
60 
80 

100 
300 

  
Inhalte  
 

Die Vorlesung geht anhand der Merkmale 
ausgewählter Einzelsprachen auf die genetischen 
und typologischen Beziehungen zwischen den 
kaukasischen Sprachen ein.  
Im Seminar werden die in der Vorlesung 
besprochenen genetischen und typologischen 
Beziehungen anhand der Forschungsliteratur  
näher untersucht. 
 

Lern- und Qualifikationsziele  
 

• vertiefte wissenschaftshistorische, 
theoretische und methodische Kenntnisse 
zu den Kaukasussprachen  

• Kenntnis der relevanten 
Forschungsliteratur und Fähigkeit zur 
kritischen Reflexion derselben 

• Fähigkeit zur Entwicklung 
problemorientierter Forschungsansätze 
und ihrer mündlichen und schriftlichen 
Darstellung in wissenschaftlicher Form 

 
 



MA Kaukasiologie/Kaukasusstudien  Studienpläne und Modulbeschreibungen 

 12 

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung 

regelmäßige, aktive Teilnahme (Referat, 
Stundenprotokoll oder vergleichbare Leistung; die 
konkreten Leistungsanforderungen werden zu 
Beginn des Semesters bekannt gegeben) 
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsformen); 
einschl. Notengewichtung in % 

Hausarbeit (100%) 
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Modulnummer Kauk-MA-3 

 
Modultitel  Geschichte Kaukasiens 

 
Modul-Verantwortlicher  N.N. 

 
Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul 

keine 

Verwendbarkeit  
(Voraussetzung wofür) 

 
 

Art des Moduls  
 

Pflichtmodul für 1-Fach-Master Kaukasiologie/ 
Kaukasusstudien;  
Wahlpflichtmodul für Studierende des MA-Kern-
fachs Kaukasiologie/Kaukasusstudien und für 
Export in andere Studiengänge 
 

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes WS  
 

Dauer des Moduls ein Semester 
 

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen  

Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 
 

Arbeitsaufwand (work load) in: 
- Präsenzstunden und  
- Selbststudium (einschl. 

Prüfungsvorbereitung) in h  

Präsenzstunden 
   Vorlesung 
   Seminar 
Vor- und Nachbereitung 
   Vorlesung 
   Seminar 
Prüfungsvorbereitung/Hausarbeit 
Summe 

 
30 
30 

 
60 
90 
90 

300 
  

Inhalte  
 

Die Vorlesung geht detailliert auf die historischen 
Epochen der Kaukasusregion ein und stellt 
Forschungsansätze zu den sozialen, kulturellen, 
wirtschaftlichen und räumlichen Strukturen und 
Entwicklungen vor.  
Im Seminar werden anhand von historischen Quellen 
und ihrer Auswertung Fragestellungen und 
Arbeitsweisen zu ausgewählten Perioden und 
Problemen der Geschichte, Gesellschaft und Politik 
der Länder und Regionen Kaukasiens entwickelt. 
 

Lern- und Qualifikationsziele  
 

• vertiefte Kenntnisse zu Geschichte, 
Gesellschaft und Politik ausgewählter 
kaukasischer Regionen/Länder und/oder 
Epochen 

• Kenntnisse ausgewählter Quellen und 
relevanter Forschungsliteratur 

• Fähigkeit zur kritischen Reflexion historischer 
und aktueller Interpretations- und 
Präsentationsweisen 

• Befähigung zur Einordnung von Themen und 
Fragestellungen in übergreifende historische 
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und regionalwissenschaftliche 
Zusammenhänge und ihre mündliche und 
schriftliche Darstellung in wissenschaftlicher 
Form 

 
Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung 

regelmäßige, aktive Teilnahme (Referat, 
Stundenprotokoll oder vergleichbare Leistung; die 
konkreten Leistungsanforderungen werden zu 
Beginn des Semesters bekannt gegeben) 
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsformen); 
einschl. Notengewichtung in % 

Klausur (120min) oder Hausarbeit (100%) 
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Modulnummer Kauk-MA-4  

 
Modultitel  Ethnien im Kaukasus/Konfliktforschung 

 
Modul-Verantwortlicher  N.N. 

 
Voraussetzung für die Zulassung zum 
Modul 

keine 

Verwendbarkeit  
(Voraussetzung wofür) 

 
 

Art des Moduls  
 

Pflichtmodul für 1-Fach-Master Kaukasiologie/ 
Kaukasusstudien;  
Wahlpflichtmodul für Studierende des MA-Kern-
fachs Kaukasiologie/Kaukasusstudien und für 
Export in andere Studiengänge 
 

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes SS  
 

Dauer des Moduls ein Semester 
 

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen  

Vorlesung (2 SWS); Seminar (2 SWS) 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 
Arbeitsaufwand (work load) in: 

- Präsenzstunden und  
- Selbststudium (einschl. 

Prüfungsvorbereitung) in h  

Präsenzstunden 
   Vorlesung 
   Seminar 
Vor- und Nachbereitung 
   Vorlesung 
   Seminar 
Hausarbeit 
Summe 

 
30 
30 

 
60 
80 

100 
300 

  
Inhalte  
 

Auf der Grundlage aktueller Theorien zur 
Friedens- und Konfliktforschung gibt die 
Vorlesung einen Überblick zu den ethnisch 
bedingten Konflikten im Kaukasus sowie ihren 
historischen, politischen, religiösen, sozialen und 
wirtschaftlichen Hintergründen. 
Im Seminar erfolgt anhand ausgewählter 
politischer Konflikte auf dem Gebiet Kaukasiens 
die Erarbeitung der Positionen, Interessen und 
Strategien der einzelnen Konfliktparteien. 
Abschließend werden diese in einer methodisch 
und inhaltlich reflektierten Präsentation des 
Konflikts dargestellt.  
 

Lern- und Qualifikationsziele  
 

• Überblick über die zentralen Begriffe der 
Konfliktforschung 

• Anwendung der Konflikttheorien auf die 
Kaukasusregion 

• exemplarische Konfliktanalysen am 
Beispiel der Kaukasusregion 
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Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung 

regelmäßige, aktive Teilnahme (Referat, 
Stundenprotokoll oder vergleichbare Leistung; die 
konkreten Leistungsanforderungen werden zu 
Beginn des Semesters bekannt gegeben) 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsformen); 
einschl. Notengewichtung in % 

Hausarbeit (100%) 
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Modulnummer Kauk-MA-5  

 
Modultitel  Masterarbeit 

 
Modul-Verantwortlicher  N.N. 

 
Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul 

s. Studienplan 

Verwendbarkeit  
(Voraussetzung wofür) 

 

Art des Moduls  
 

Pflichtmodul 
 

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) SS 
 

Dauer des Moduls ein1 Semester 
 

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen  

betreute Eigenarbeit 

Leistungspunkte (ECTS credits) 30 
 

Arbeitsaufwand (work load) in h  900 h (Forschungskolloquium, Konsultationen und 
Selbststudium) 
 

Inhalte  
 

Die Masterarbeit wird auf dem Gebiet der 
Kaukasiologie/Kaukasusstudien angefertigt. Wurde 
ein Wahlprofil belegt, kann die Masterarbeit durch 
einen Fachverantwortlichen des importierten 
Profils mitbetreut werden. 
 

Lern- und Qualifikationsziele  
 

Die Studierenden weisen nach, dass sie eine 
ausgewählte sprach-, politik-, kultur- oder 
regionalwissenschaftliche Fragestellung auf dem 
Gebiet der Kaukasiologie selbständig 
wissenschaftlich erfassen und weiterentwickeln 
können. Die Problematik wird methodisch 
bearbeitet und zeigt, dass der Studierende die 
Fähigkeit besitzt, neue, weiterführende 
Fragestellungen zu entdecken und eigenständige 
Lösungsmöglichkeiten zu entwickeln. 
 

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung 

 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsformen); 
einschl. Notengewichtung in % 
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3.2. Module aus dem Angebot anderer Fachbereiche (Wahlpflichtmodule) 

3.2.1. Wahlpflichtbereich Indogermanistik 

 
Modulnummer IDG MM 1 

 
Modultitel  Grammatiktheorie 

 
Modul-Verantwortlicher  Prof. Dr. Rosemarie Lühr 

 
Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul 

keine 

Verwendbarkeit  
(Voraussetzung wofür) 

 

Art des Moduls  
 

Wahlpflichtmodul 

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 3. Semester 
 

Dauer des Moduls ein Semester 
 

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen  

- S: „Grammatiktheorien und ihre Anwendungs-
möglichkeiten“ (2 SWS) 
- S „Sprachwissenschaftliche Textlektüre“ (2 SWS) 
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 
 

Arbeitsaufwand (work load) in: 
- Präsenzstunden und  
- Selbststudium (einschl. 

Prüfungsvorbereitung) in h  

300 (Präsenz: 60, Selbststudium: 240) 

Inhalte  
 

Corpusbezogene Erarbeitung von Grammatik-
theorien der allgemeinen und der historisch-
vergleichenden Linguistik: Anwendung moderner 
Modelle, z.B. der Kasusgrammatik, Valenztheorie, 
Government & Binding, Minimalismus, Optimalitäts-
theorie, Ereignissemantik auf indogermanistische 
Textcorpora. Im begleitenden Lektürekurs werden 
die Theorien auf ein natürliches Corpus 
angewendet; gleichzeitig dient der Kurs als 
Einführung in eine weitere idg. Sprache, z.B. 
Armenisch, Tocharisch, Albanisch, eine keltische 
oder eine baltoslavische Sprache. 
 

Lern- und Qualifikationsziele  
 

Vertiefte Kenntnisse der theoretischen Modelle der 
allgemeinen und der historisch-vergleichenden 
Sprachwissenschaft; Fähigkeit, diese Kenntnisse 
auf die indogermanischen Textcorpora anzu-
wenden. 

Voraussetzung für die Zulassung 
zur Modulprüfung 

regelmäßige, aktive Teilnahme; Referat oder 
Stundenprotokoll. 
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten 
(Prüfungsformen); einschl. 
Notengewichtung in % 

mündliche Prüfung von 20 Minuten oder bei mehr 
als 12 Teilnehmern Klausur (100 %),  
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Modulnummer IDG MM 3 

 
Modultitel  Morphologie und Wortbildung 

 
Modul-Verantwortlicher  Prof. Dr. Rosemarie Lühr 

 
Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul 

keine 

Verwendbarkeit  
(Voraussetzung wofür) 

 

Art des Moduls  
 

Wahlpflichtmodul 

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 3. Semester 
 

Dauer des Moduls ein Semester 
 

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen  

- S „Probleme der Morphologie und Wortbildung“ 
- S „Sprachwissenschaftliche Lektüre zur Morpho-
logie und Wortbildung“ 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 
 

Arbeitsaufwand (work load) in: 
- Präsenzstunden und  
- Selbststudium (einschl. 

Prüfungsvorbereitung) in h  

300 (Präsenz: 60, Selbststudium: 240) 

Inhalte  
 

Corpusbezogene Analyse von Flexion und 
Wortbildung im Rahmen traditioneller und moderner 
Beschreibungsmodelle, z.B. der Natürlichkeits-
theorie, der generativen und der optimalitäts-
theoretischen Morphologie; Probleme der Morpho-
syntax. Im begleitenden Lektürekurs werden die 
Theorien auf ein natürliches Corpus angewendet; 
gleichzeitig dient der Kurs als Einführung in eine 
weitere idg. Sprache, z.B. Armenisch, Tocharisch, 
Albanisch, eine keltische oder eine baltoslavische 
Sprache. 
 

Lern- und Qualifikationsziele  
 

Fähigkeit zur corpusbezogenen Anwendung 
traditioneller und moderner theoretischer Beschrei-
bungsmodelle zur Morphologie auf die idg. 
Sprachen. 
 

Voraussetzung für die Zulassung 
zur Modulprüfung 

regelmäßige, aktive Teilnahme; Referat oder 
Stundenprotokoll. 
 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten 
(Prüfungsformen); einschl. 
Notengewichtung in % 

mündliche Prüfung von 20 Minuten oder bei mehr 
als 12 Teilnehmern Klausur (100 %),  
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Modulnummer IDG MM 5 
 

Modultitel  Syntax 
 

Modul-Verantwortlicher  Prof. Dr. Rosemarie Lühr 
 

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul 

keine 

Verwendbarkeit  
(Voraussetzung wofür) 

 

Art des Moduls  
 

Wahlpflichtmodul 

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 3. Semester 
 

Dauer des Moduls ein Semester 
Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen 

- S „Syntaxtheorien und ihre Anwendung am 
Beispiel einer idg. Sprache“ (2 SWS) 
- S „Sprachwissenschaftliche Textlektüre“ (2 SWS) 
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 
 

Arbeitsaufwand (work load) in: 
- Präsenzstunden und  
- Selbststudium (einschl. 

Prüfungsvorbereitung) in h  

300 (Präsenz: 60; Selbststudium: 240) 

Inhalte  
 

Corpusbezogene Anwendung von traditionellen und 
modernen Syntaxtheorien, z.B. der Generativen 
Syntax, der Optimalitätstheorie-Syntax, der 
Valenztheorie. Im begleitenden Lektürekurs werden 
die Theorien auf ein natürliches Corpus 
angewendet; gleichzeitig dient das Seminar als 
Einführung in eine weitere idg. Sprache, z.B. 
Armenisch, Tocharisch, Albanisch, eine keltische 
oder eine baltoslavische Sprache. 
 

Lern- und Qualifikationsziele  
 

Beherrschung moderner und traditioneller 
Syntaxtheorien; Fähigkeit, moderne Syntaxtheorien 
auf historische Corpora anzuwenden; Kompetenz 
bei der Evaluierung von Syntaxtheorien und ihrer 
Anwendungsmöglichkeiten. 
 

Voraussetzung für die Zulassung 
zur Modulprüfung 

regelmäßige, aktive Teilnahme; Referat oder 
Stundenprotokoll 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten 
(Prüfungsformen); einschl. 
Notengewichtung in % 

Hausarbeit (100 %) 
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Modulnummer IDG MM 6 
 

Modultitel  Indoiranische Sprachwissenschaft 
 

Modul-Verantwortlicher  Prof. Dr. Rosemarie Lühr 
 

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul 

keine 

Verwendbarkeit  
(Voraussetzung wofür) 

 

Art des Moduls  
 

Wahlpflichtmodul 

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 3. Semester 
 

Dauer des Moduls ein Semester 
 

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen 

- S „Indoiranische Sprachgeschichte“ (2 SWS) 
- S „Sprachwissenschaftliche Textlektüre“ (2 SWS) 
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 
 

Arbeitsaufwand (work load) in: 
- Präsenzstunden und  
- Selbststudium (einschl. 

Prüfungsvorbereitung) in h  

300 (Präsenz: 60, Selbststudium: 240) 

Inhalte  
 

Historische Grammatik (insbesondere Laut- und 
Formenlehre), Etymologie und synchrone Linguistik 
der indoiranischen Sprachen; Probleme der dialekt-
geographischen Einordnung des Indoiranischen 
innerhalb der Indogermania. 
 

Lern- und Qualifikationsziele  
 

Fähigkeit zu philologisch kompetentem Umgang mit 
indoiranischen Texten, vor allem des Vedischen, 
Avestischen und Altpersischen; Kompetenz in der 
historischen Grammatik des Indoiranischen und in 
indoiranischer Dialektgeographie; Rekonstruktion 
des Ur-Indoiranischen. 
 

Voraussetzung für die Zulassung 
zur Modulprüfung 

regelmäßige, aktive Teilnahme; Referat oder 
Stundenprotokoll 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten 
(Prüfungsformen); einschl. 
Notengewichtung in % 

Klausur (100 %) 
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Modulnummer IDG MM 7 
 

Modultitel  Sprachwandelforschung 
 

Modul-Verantwortlicher  Prof. Dr. Rosemarie Lühr 
 

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul 

keine 

Verwendbarkeit  
(Voraussetzung wofür) 

 

Art des Moduls  
 

Wahlpflichtmodul 

Häufigkeit des Angebots (Zyklus) jedes 3. Semester 
 

Dauer des Moduls ein Semester 
 

Zusammensetzung des Moduls / 
Lehrformen  

- S „Theorien der Sprachwandelforschung und ihre 
Anwendung auf idg. Corpora“ (2 SWS) 
- S „Sprachwissenschaftliche Textlektüre“ (2 SWS) 
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 
 

Arbeitsaufwand (work load) in: 
- Präsenzstunden und  
- Selbststudium (einschl. 

Prüfungsvorbereitung) in h  

300 (Präsenz: 60, Selbststudium: 240) 

Inhalte  
 

Theorien zur Sprachwandelforschung und ihre 
Anwendung auf die idg. Sprachgeschichte; 
Spracherwerbsforschung, Sprachkontaktforschung 
und ihre Relevanz für die Sprachwandelforschung. 
Im begleitenden Lektürekurs werden die Theorien 
auf ein natürliches Corpus angewendet; gleichzeitig 
dient das Seminar als Einführung in eine weitere 
idg. Sprache, z.B. Armenisch, Tocharisch, 
Albanisch, eine keltische oder eine baltoslavische 
Sprache. 
 

Lern- und Qualifikationsziele  
 

Beherrschung traditioneller und moderner Theorien 
zur Sprachwandel-, Sprachkontakt- und Sprach-
erwerbsforschung; Kompetenz bei Evaluierung und 
bei der Anwendung dieser Theorien auf konkrete 
Fragestellungen der Sprachgeschichte. 
 

Voraussetzung für die Zulassung 
zur Modulprüfung 

Referat oder Stundenprotokoll 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten 
(Prüfungsformen); einschl. 
Notengewichtung in % 

Hausarbeit (100 %) 
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3.2.2. Wahlpflichtbereich Interkulturelle Wirtschaftskommunikation 

 
Modulnummer  MA.IWK.P1  

 

Modultitel Methodische Grundlagen der 
interkulturellen Personalentwicklung 
und des interkulturellen 
Kommunikationsmanagements 
 

Modul-Verantwortlicher  Prof. Dr. Stefan Strohschneider 

Voraussetzung für die Zulassung zum Modul  erfolgreich abgeschlossener BA mit inter-
kulturellen Schwerpunkten im Umfang von 
mindestens 30 LP oder 
Ergänzungsfach im Bereich der 
interkulturellen Kommunikationsforschung 

Verwendbarkeit  
(Voraussetzung wofür) 

MA.IWK.P3 bis MA.IWK.P5 

Art des Moduls  
 

Wahlpflichtmodul 

Häufigkeit des Angebots (Zyklus)  zweisemestrig/WS 
 

Dauer des Moduls  zweisemestrig 
 

Zusammensetzung des Moduls /  
Lehrformen  

zwei Vorlesungen, ein Seminar/ Übung 

Leistungspunkte (ECTS credits)  10 (3 + 3 + 4) 
 

Arbeitsaufwand (work load) in:  
-Präsenzstunden und  
-Selbststudium (einschl. Prüfungs- 
vorbereitung) in h  

300h 
75 
225 

Inhalte  1. theoretische Grundlagen der 
internationalen 
Organisationskommunikation 

2. Einführung in die interkulturelle 
Personalentwicklung 

3. Methoden der interkulturellen 
Interaktionsforschung 

 
Lern- und Qualifikationsziele  Absolventen des Moduls 

• kennen Methoden der internationalen 
Personalauswahl 

• verfügen über Kenntnisse zu Methoden 
der interkulturellen 
Personalentwicklung 

• sind mit grundlegenden Formen und 
Gestaltungsansätzen der 
Organisationskommunikation und ihrer 
Problematisierung im internationalen 
Kontext vertraut 

• kennen die methodischen Grundlagen 
und Probleme der wissenschaftlichen 
Beobachtung 

• sind in der Lage, multidimensionale 
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Beobachtungssysteme zur Analyse von 
Interaktionsprozessen zu entwickeln 
und einzusetzen 

• kennen und beherrschen wichtige 
Instrumente der Interaktionsanalyse 

• haben Erfahrung in der Entwicklung, 
Durchführung und Auswertung von 
Interaktionsanalysen und der 
Darstellung ihrer Ergebnisse 

 
Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung 

 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsformen); 
einschl. Notengewichtung in % 

Klausur (40%) und Hausarbeit (60%) 
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Modulnummer  IWK.MA.P2  

 

Modultitel  Kulturstudien und Kulturwissenschaft 
 

Modul-Verantwortlicher  Prof. Dr. Jürgen Bolten 
 

Voraussetzung für die Zulassung zum Modul  Erfolgreich abgeschlossener BA mit inter-
kulturellen Schwerpunkten im Umfang von 
mindestens 30 LP oder 
Ergänzungsfach im Bereich der 
interkulturellen Kommunikationsforschung. 
Bei der Wahl eines deutsch-, englisch-, 
französisch- oder spanischsprachigen 
Zielkulturraums: bestandene 
Eingangsprüfung in der Fremdsprache auf 
dem Level C 1 des Europäischen 
Referenzrahmens. 

Verwendbarkeit 
(Voraussetzung wofür) 

 

Art des Moduls Wahlpflichtmodul 

Häufigkeit des Angebots (Zyklus)  zweisemestrig 

Dauer des Moduls  zweisemestrig 

Zusammensetzung des Moduls /  
Lehrformen  

zwei Seminare (je 2 SWS) 

Leistungspunkte (ECTS credits)  10 (5 + 5) 

Arbeitsaufwand (work load) in:  
-Präsenzstunden und  
-Selbststudium (einschl. Prüfungs- 
vorbereitung) in h  

300h 
60 
240 

Inhalte  1. wirtschaftsbezogene Kulturgeschichte 
des Herkunftskulturraums 

2. wirtschaftsbezogene Kulturgeschichte 
eines Zielkulturraums 

 
Lern- und Qualifikationsziele  Absolventen des Moduls 

• sind in der Lage wirtschaftshistorische 
Entwicklungen des Herkunfts- und 
eines ausgewählten Zielkulturraums in 
ihren Zusammenhängen zu 
beschreiben 

• verfügen über fundierte Kenntnisse um 
Managementstile des Herkunfts- und 
eines ausgewählten Zielkulturraums 
kulturhistorisch erklären zu können 

 
Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung 

 

Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten (Prüfungsformen); 
einschl. Notengewichtung in % 

2 Klausuren (je 50%) 
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3.2.3. Wahlpflichtbereich Politikwissenschaft 

 
Modulnummer POL 740 
Modultitel  Außenpolitik und Internationale 

Beziehungen I 
Modulverantwortlicher  PD Dr. Christoph Schuck (Vertretung) 
Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul 
 

Das Modul wird im Rahmen der kapazitären 
Möglichkeiten für fachfremde Studierende 
geöffnet. Es werden politikwissenschaftliche 
Grundkenntnisse erwartet. 

Verwendbarkeit  POL 741 
Art des Moduls  Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich 

Außenpolitik und Internationale Beziehungen/ 
Wahlpflichtmodul  

Häufigkeit des Angebots  jedes Semester 
Dauer des Moduls ein Semester 
Zusammensetzung des Moduls 
 

Seminar (2 SWS) + Vorlesung oder Übung (2 
SWS), Selbststudium 

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 
Arbeitsaufwand (work load) in: 

- Präsenzstunden und  
- Selbststudium (einschl.  
      Prüfungsvorbereitung)  

300 Arbeitsstunden 
60 Präsenzstunden 
240 Stunden: begleitende Lektüre/Übungs-
aufgaben (60h), Klausurvorbereitung (30h), 
Seminaraufgaben (30h), Hausarbeit (120h) 

Inhalte  
 

In forschungsorientierter Perspektive werden 
im Rahmen des Moduls Fragen und 
Problemstellungen auf den Gebieten der 
Außenpolitik und der internationalen 
Beziehungen thematisiert. Mit wechselnden 
Schwerpunkten werden die großen theo-
retischen Debatten des Fachs, internationale 
Organisationen, sowie globale und regionale 
Problemfelder und Konflikttypen vorgestellt. 
Wird an Stelle der Vorlesung eine Übung 
angeboten, dient diese dem Erwerb vertiefter 
methodischer Kenntnisse durch die 
gemeinsame Erarbeitung eines enger 
gefassten Themas. Das Seminar dient der 
weiteren Durchdringung des Lehrstoffs und der 
Anwendung erworbener Kenntnisse auf 
ausgewählte Problemfelder und Beispiele. 

Lern- und Qualifikationsziele  
 

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse 
über zentrale theoretische Ansätze zur 
Erklärung von Außenpolitik und erweitern ihr 
Wissen zu aktuellen Fragen der internationalen 
Beziehungen, Konfliktpotentialen und 
Regulierungsformen. Sie können spezifische 
Problemstellungen systematisch analysieren 
und Lösungsansätze kritisch reflektieren. 

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung 

regelmäßige, aktive Teilnahme (Referat, Essay, 
Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die 
konkreten Leistungsanforderungen werden zu 
Beginn des Semesters bekannt gegeben) 

Prüfungsformen 
(einschl. Notengewichtung in %) 

Klausur (20 %) und Hausarbeit (80 %) 
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Modulnummer POL 741 

 
Modultitel  Außenpolitik und Internationale 

Beziehungen II 
 

Modulverantwortlicher  PD Dr. Christoph Schuck (Vertretung) 
Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul 

POL 740. Das Modul wird im Rahmen der 
kapazitären Möglichkeiten für fachfremde Stu-
dierende geöffnet. Es werden politikwissen-
schaftliche Grundkenntnisse erwartet. 
 

Verwendbarkeit  POL 742 
 

Art des Moduls  
 

Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich 
Außenpolitik und Internationale Beziehungen/ 
Wahlpflichtmodul 
 

Häufigkeit des Angebots  jedes Semester 
 

Dauer des Moduls ein Semester 
 

Zusammensetzung des Moduls Seminar (2 SWS) + Vorlesung oder Übung (2 
SWS), Selbststudium  

Leistungspunkte (ECTS credits) 10 
 

Arbeitsaufwand (work load) in: 
- Präsenzstunden und  
- Selbststudium (einschl.  
      Prüfungsvorbereitung)  

300 Arbeitsstunden 
60 Präsenzstunden 
240 Stunden: begleitende Lektüre/Übungs-
aufgaben (60h), Klausurvorbereitung (30h), 
Seminaraufgaben (30h), Hausarbeit (120h) 
 

Inhalte  
 

Das Modul erweitert die Kenntnisse der 
Studierenden auf den Gebieten der 
Außenpolitik und der internationalen 
Beziehungen, stellt sie in neue Kontexte und 
ordnet sie in vergleichender Perspektive ein. 
Mit wechselnden Schwerpunkten werden die 
großen theoretischen Debatten des Fachs, 
internationale Organisationen, sowie globale 
und regionale Problemfelder und Konflikttypen 
vorgestellt.  Wird an Stelle der Vorlesung eine 
Übung angeboten, dient diese dem Erwerb 
vertiefter methodischer Kenntnisse durch die 
gemeinsame Erarbeitung eines enger 
gefassten Themas. Das Seminar dient der 
weiteren Durchdringung des Lehrstoffs und der 
Anwendung erworbener Kenntnisse auf 
ausgewählte Problemfelder und Beispiele. 
 

Lern- und Qualifikationsziele  
 

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse 
über zentrale theoretische Ansätze zur 
Erklärung von Außenpolitik und erweitern ihr 
Wissen zu aktuellen Fragen der internationalen 
Beziehungen, Konfliktpotentialen und 
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Regulierungsformen. Durch gezielte Transfer-
leistungen erwerben sie die Fähigkeit zur 
systematischen Kontextualisierung. Mündliches 
und schriftliches Ausdrucksvermögen werden 
durch angewandte Präsentations- und 
Argumentationstechniken trainiert. 
 

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung 

regelmäßige, aktive Teilnahme (Referat, Essay, 
Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die 
konkreten Leistungsanforderungen werden zu 
Beginn des Semesters bekannt gegeben) 
 

Prüfungsformen 
(einschl. Notengewichtung in %) 

Klausur (20 %) und Hausarbeit (80 %) 
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Modulnummer POL 742 
 

Modultitel  Außenpolitik und Internationale 
Beziehungen III 
 

Modulverantwortlicher  PD Dr. Christoph Schuck (Vertretung) 
Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul 
 

POL 741. Das Modul wird im Rahmen der 
kapazitären Möglichkeiten für fachfremde 
Studierende geöffnet. Es werden politikwissen-
schaftliche Grundkenntnisse erwartet. 
 

Verwendbarkeit  
 
 

 

Art des Moduls  
 

Pflichtmodul im Spezialisierungsbereich  
Außenpolitik und Internationale Beziehungen 
 

Häufigkeit des Angebots  
 

jedes Semester 

Dauer des Moduls 
 

ein Semester 

Zusammensetzung des Moduls 
 

Seminar (2 SWS) + Vorlesung oder Übung (2 
SWS), Selbststudium  

Leistungspunkte (ECTS credits) 
 

10 

Arbeitsaufwand (work load) in: 
- Präsenzstunden und  
- Selbststudium (einschl.  
      Prüfungsvorbereitung)  

300 Arbeitsstunden 
60 Präsenzstunden 
240 Stunden: begleitende Lektüre/Übungs-
aufgaben (60h), Klausurvorbereitung (30h), 
Seminaraufgaben (30h), Hausarbeit (120h) 
 

Inhalte  
 

In Anknüpfung an die zwei vorangegangen 
Module werden erarbeitete Kenntnisse und 
Methoden integrativ angewandt und aktuelle 
Forschungsansätze kritisch beleuchtet. Die 
Vorlesung vertieft die Kenntnisse der 
Studierenden auf den Gebieten der 
Außenpolitik und der internationalen 
Beziehungen. Mit wechselnden Schwerpunkten 
werden die großen theoretischen Debatten des 
Fachs, internationale Organisationen, sowie 
globale und regionale Problemfelder und 
Konflikttypen vorgestellt. Wird an Stelle der 
Vorlesung eine Übung angeboten, dient diese 
dem Erwerb vertiefter methodischer Kenntnisse 
durch die gemeinsame Erarbeitung eines enger 
gefassten Themas. Das Seminar dient der 
weiteren Durchdringung des Lehrstoffs und der 
Anwendung erworbener Kenntnisse auf 
ausgewählte Problemfelder und Beispiele.  
 

Lern- und Qualifikationsziele  
 

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse 
über zentrale theoretische Ansätze zur 
Erklärung von Außenpolitik und erweitern ihr 
Wissen zu aktuellen Fragen der internationalen 
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Beziehungen, Konfliktpotentialen und Re-
gulierungsformen. Ziel des Moduls ist die 
Ausbildung einer wissenschaftlich fundierten 
Urteilsfähigkeit, die ein differenziertes Ver-
ständnis der Forschungsdebatten und 
problemorientierte Analysen ermöglicht. Die 
Studierenden können eigene wissenschaftlich 
fundierte und methodisch bearbeitbare Frage-
stellungen entwickeln und diese in den 
Rahmen der akademischen Debatten 
einordnen. 
 

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung 

regelmäßige, aktive Teilnahme (Referat, Essay, 
Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die 
konkreten Leistungsanforderungen werden zu 
Beginn des Semesters bekannt gegeben) 
 

Prüfungsformen 
(einschl. Notengewichtung in %) 

Klausur (20 %) und Hausarbeit (80 %) 
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Modulnummer POL 750 

 
Modultitel  Europäische Studien I  

 
Modul-Verantwortlicher  PD Dr. Olaf Leiße (Vertretung) 
Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul 

keine 

Verwendbarkeit  
 

POL 751, POL 752  

Art des Moduls  
 

Wahlpflichtmodul 
 

Häufigkeit des Angebots  jedes Wintersemester 
 

Dauer des Moduls ein Semester 
 

Zusammensetzung des Moduls 
 

a) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS) oder 
b) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) 
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 
 

10 

Arbeitsaufwand (work load) in: 
- Präsenzstunden und  
- Selbststudium (einschl.  
      Prüfungsvorbereitung)  

300 Arbeitsstunden 
60 Präsenzstunden 
240 Stunden: Vor- und Nachbereitung (60 h),  
Hausarbeit (120 h), Zusammenfassungen der 
Literatur/ Essays/ Thesenpapier/ 
Arbeitsgruppen/ mündliche Vorträge/ ggf. 
Klausurvorbereitung (60 h) 
 

Inhalte  
 

Das Modul bietet eine vertiefte Analyse 
ausgewählter Aspekte der europäischen 
Integration und der europäischen Politik. 
Darunter fallen 
- Theorien und Probleme europäischer 
Integration, 
- Demokratie und Verfassung in der EU und 
ihren Mitgliedstaaten, 
- Effekte der EU in den Mitgliedstaaten und auf 
ihre nationale und internationale Umwelt 
(Europäisierung), 
- Policy-making und Implementation in der EU,  
- die Rolle der Europäischen Union in der 
internationalen Politik,  
- vergleichende europäische Politik im Kontext 
der EU. 
In der Kombination a) werden in den Seminaren 
benachbarte, aber unterschiedliche Aspekte 
europäischer Integration behandelt. In der 
Variante b) gibt die Vorlesung einen Überblick 
über ein Theoriegebiet. Das begleitende 
Seminar vertieft die Analyse eines Ausschnitts 
aus diesem Theoriegebiet. 
 
 

Lern- und Qualifikationsziele  Das Modul vertieft Kenntnisse der  
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 politikwissenschaftlichen Theorien, Ansätze und 
Methoden zur Analyse europäischer Politik.  
Die Studierenden können ihre Fähigkeiten zur 
Theorieanalyse perfektionieren. Durch die 
Diskussion von Forschungsdesigns und 
verwendeten Methoden für empirische Analysen 
werden sie zudem an eine sachgerechte 
Formulierung und Bearbeitung wissen-
schaftlicher Fragestellungen herangeführt. 
 

Voraussetzung für die Zulassung 
zur Modulprüfung 

regelmäßige, aktive Teilnahme (Referat, Essay, 
Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die 
konkreten Leistungsanforderungen werden zu 
Beginn des Semesters bekannt gegeben) 
 

Prüfungsformen 
(einschl. Notengewichtung in %) 

a) Reflexionen zur Literatur/ Essays/  
Thesenpapier (30%), Hausarbeit (70%) 
b) Reflexionen zur Literatur/ Essays/  
Thesenpapier (20%), Hausarbeit (50%), Klausur 
(30%) 
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Modulnummer POL 752 

 
Modultitel  Europäische Studien III 

 
Modul-Verantwortlicher  PD Dr. Olaf Leiße (Vertretung) 
Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul 

POL 750 

Verwendbarkeit  
 

 

Art des Moduls  
 

Wahlpflichtmodul 
 

Häufigkeit des Angebots  jedes Wintersemester 
 

Dauer des Moduls ein Semester 
 

Zusammensetzung des Moduls 
 

a) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS)  
oder 
b) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) 
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 
 

10 

Arbeitsaufwand (work load) in: 
- Präsenzstunden und  
- Selbststudium (einschl.  
      Prüfungsvorbereitung)  

300 Arbeitsstunden 
60 Präsenzstunden 
240 Stunden: Vor- und Nachbereitung (60 h),  
Hausarbeit (120 h), Zusammenfassungen der 
Literatur/ Essays/ Thesenpapier/ Arbeits-
gruppen/ mündliche Vorträge/ ggf. Klausur-
vorbereitung (60 h) 
 

Inhalte  
 

Das Modul vertieft die Analyse ausgewählter 
Aspekte der europäischen Integration und der 
europäischen Politik. Darunter fallen ins-
besondere die Theorien und Probleme 
europäischer Integration, die Demokratie und 
Verfassung in der EU und ihren Mitglied-
staaten, die Effekte der EU in den 
Mitgliedstaaten und auf ihre internationale 
Umwelt (Europäisierung), Interessenvermitt-
lung, Policy-making und -implementation in der 
EU, die Außenbeziehungen der Europäischen 
Union sowie die  vergleichende europäische 
Politik. 
In der Kombination a) vertiefen und erweitern 
die beiden Seminare das Studium bestimmter 
Aspekte europäischer Politik. In der Variante b) 
bietet die Vorlesung einen Überblick über die 
Analyse europäischer Politik in einem 
bestimmten Bereich. Begleitende Seminare 
bieten eine gezielte Auseinandersetzung mit 
bestimmten Aspekten dieses Bereichs. 
 

Lern- und Qualifikationsziele  
 

Das Modul vertieft und erweitert die 
Kenntnisse der  politikwissenschaftlichen 
Theorien, Ansätze und Methoden zur Analyse 



MA Kaukasiologie/Kaukasusstudien  Studienpläne und Modulbeschreibungen 

 34 

europäischer Politik.  
Die Studierenden vervollkommnen ihre 
Fähigkeiten zur Analyse und Bewertung von 
Theorien, zur Einschätzung von Forschungs-
designs und Methoden empirischer Analysen 
sowie zur überzeugenden Präsentation 
wissenschaftlicher Argumentationen und zur 
konstruktiven und analytischen Teilnahme an 
wissenschaftlichen Debatten.  
 

Voraussetzung für die Zulassung 
zur Modulprüfung 

regelmäßige, aktive Teilnahme (Referat, 
Essay, Protokoll oder vergleichbare 
Leistungen; die konkreten Leistungs-
anforderungen werden zu Beginn des 
Semesters bekannt gegeben) 
 

Prüfungsformen 
(einschl. Notengewichtung in %) 

a) Reflexionen zur Literatur/ Essays/  
Thesenpapier (30%), Hausarbeit (70%)  
b) Reflexionen zur Literatur/ Essays/  
Thesenpapier (20%), Hausarbeit (50%), 
Klausur (30%) 
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Modulnummer POL 760 

 
Modultitel  Internationale Organisationen und 

Globalisierung I 
 

Modul-Verantwortlicher  Prof. Dr. Manuel Fröhlich 
 

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul 

 

Verwendbarkeit  
 

POL 761, POL 762 
 

Art des Moduls  
 

Wahlpflichtmodul  
 

Häufigkeit des Angebots  jedes Wintersemester 
 

Dauer des Moduls ein Semester 
 

Zusammensetzung des Moduls  a) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS) 
oder 
b) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) 

 
Leistungspunkte (ECTS credits) 10 

 
Arbeitsaufwand (work load) in: 

- Präsenzstunden und  
- Selbststudium (einschl.  
      Prüfungsvorbereitung)  

300 Arbeitsstunden 
60 Präsenzstunden 
240 Stunden: Vor- und Nachbereitung (60 h),  
Hausarbeit (120 h), Zusammenfassungen der 
Literatur/ Essays/ Thesenpapier/ Arbeits-
gruppen/ mündliche Vorträge/ ggf. Klausur-
vorbereitung (60 h) 
 

Inhalte  
 

Das Modul strebt durch seinen Charakter als 
Lehr-/Forschungsmodul eine möglichst nahe an 
der politikwissenschaftlichen Forschung 
orientierte Wissensvermittlung und Anleitung zu 
eigenständigen Untersuchungen an. Im 
Zentrum des Moduls steht die Beschäftigung 
mit den Grundlagen, Arbeitsweisen und 
Handlungsfeldern internationaler Organisa-
tionen. Themen sind u.a. 
 
- Theorie internationaler Organisationen 
- Charakteristika multilateraler Diplomatie 
- Normen und Prinzipien internationaler Politik 
- Friedens- und Konfliktforschung 
- “Peacekeeping” und “Peacebuilding” 
- Reform internationaler Organisationen 
 
Variante a): Das erste Seminar hat eher 
Lehrcharakter, indem es die wesentlichen 
Begriffe, Probleme und Forschungsansätze 
aufarbeitet. Das zweite Seminar hat eher 
Forschungscharakter, indem es unter Anleitung 
und Betreuung auf die eigenständige 
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Auswertung bzw. Analyse von vertiefenden 
Fallstudien zielt. Dies bietet sich bei 
Themenkonstellation an, bei denen genügend 
Material zu einer solchen Analyse für die 
Studierenden erreichbar ist. Alternativ ist eine 
wissenschaftlich vorbereitete und ausgewertete 
Simulation der Entscheidungsprozesse 
internationaler Organisationen (Model United 
Nations u.a.) denkbar.  
 
Variante b): Die Vorlesung erschließt ein breiter 
angelegtes Themenfeld während sich das 
Seminar einem Einzelaspekt widmet, der 
möglichst intensiv bearbeitet wird. 
 

Lern- und Qualifikationsziele  
 

Das Modul dient der Wissensverbreiterung und 
-vertiefung in Bezug auf politikwissen-
schaftliche Theorien, Ansätze und Methoden 
zur Analyse internationaler Organisationen.  
Die Studierenden können ihre Forschungs-
kompetenzen weiterentwickeln; durch die 
Orientierung an exemplarischen Studien und 
Anwendung unterschiedlicher Methoden wird 
eine anspruchsvolle, eigenständige Recherche, 
Untersuchung und Analyse im Bereich 
Internationale Organisationen und 
Globalisierung vorbereitet und trainiert.  
 

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung 

regelmäßige, aktive Teilnahme (Referat, Essay, 
Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die 
konkreten Leistungsanforderungen werden zu 
Beginn des Semesters bekannt gegeben) 
 

Prüfungsformen 
(einschl. Notengewichtung in %) 

Zusammenfassungen der Literatur/ Essays/  
Thesenpapier/ Handout (30%), Hausarbeiten 
(70%)  
b) Zusammenfassungen der Literatur/ Essays/  
Thesenpapier/ Handout (30%), Hausarbeit 
(35%), 
Klausur 
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Modulnummer POL 762 

 
Modultitel  Internationale Organisationen und 

Globalisierung III 
 

Modul-Verantwortlicher  Prof. Dr. Manuel Fröhlich 
 

Voraussetzung für die Zulassung 
zum Modul 

POL 760 

Verwendbarkeit  
 

 

Art des Moduls  
 

Wahlpflichtmodul  
 

Häufigkeit des Angebots  jedes Wintersemester 
 

Dauer des Moduls 1 Semester 
 

Zusammensetzung des Moduls  a) Seminar (2 SWS), Seminar (2 SWS) 
oder 
b) Vorlesung (2 SWS), Seminar (2 SWS) 
 

Leistungspunkte (ECTS credits) 
 

10 

Arbeitsaufwand (work load) in: 
- Präsenzstunden und  
- Selbststudium (einschl.  
      Prüfungsvorbereitung)  

300 Arbeitsstunden 
60 Präsenzstunden 
240 Stunden: Vor- und Nachbereitung (60 h),  
Hausarbeit (120 h), Zusammenfassungen der 
Literatur/ Essays/ Thesenpapier/ Arbeits-
gruppen/ mündliche Vorträge/ ggf. Klausur-
vorbereitung (60 h) 
 

Inhalte  
 

Im Zentrum von Modul 3 steht die auf Modul 1 
aufbauende Beschäftigung mit den Theorien, 
Prozessen und Problemen der Globalisierung. 
Themen sind u.a. 
 
- Theorien der Globalisierung 
- Ethik der internationalen Politik 
- Weltordnungsmodelle und Staatengesellschaft  
- Krieg und Frieden 
- “Human Security” 
- Ausgewählte Akteure und Strukturen des 
Global Governance 
 
Die stark forschungsbetonte Auseinander-
setzung mit aktuellen Problemstellungen und 
Herausforderungen soll die Studierenden auf 
eigene Forschungsarbeiten vorbereiten. 
 
Variante a): Das erste Seminar hat eher 
Lehrcharakter, indem es die wesentlichen 
Begriffe, Probleme und Forschungsansätze 
aufarbeitet. Das zweite Seminar hat eher 
Forschungscharakter, indem es unter Anleitung 
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und Betreuung auf die eigenständige 
Auswertung bzw. Analyse von vertiefenden 
Fallstudien zielt. Dies bietet sich bei 
Themenkonstellation an, bei denen genügend 
Material zu einer solchen Analyse für die 
Studierenden erreichbar ist. Alternativ ist eine 
wissenschaftlich vorbereitete und ausgewertete 
Simulation der Entscheidungsprozesse 
internationaler Organisationen (Model United 
Nations u.a.) denkbar.  
 
Variante b): Die Vorlesung erschließt ein breiter 
angelegtes Themenfeld während sich das 
Seminar einem Einzelaspekt widmet, der 
möglichst intensiv bearbeitet wird. 
 

Lern- und Qualifikationsziele  
 

Das Modul dient – aufbauend auf Modul 1, der 
Wissensverbreiterung und -vertiefung in Bezug 
auf politikwissenschaftliche Theorien, Ansätze 
und Methoden zur Analyse von 
Globalisierungsphänomenen.  
Die Studierenden können ihre Recherche- und 
Analysekompetenzen anwenden und ausbauen 
und eine integrative Sichtweise der Bereiche 
Internationale Organisationen und 
Globalisierung entwickeln. 
 
.  

Voraussetzung für die Zulassung zur 
Modulprüfung 

regelmäßige, aktive Teilnahme (Referat, Essay, 
Protokoll oder vergleichbare Leistungen; die 
konkreten Leistungsanforderungen werden zu 
Beginn des Semesters bekannt gegeben) 
 

Prüfungsformen 
(einschl. Notengewichtung in %) 

a) Zusammenfassungen der Literatur/ Essays/  
Thesenpapier/ Handout (30%), Hausarbeiten 
(70%)  
b) Zusammenfassungen der Literatur/ Essays/  
Thesenpapier/ Handout (30%), Hausarbeit 
(35%), 
Klausur (35% 
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4. Vorläufige Beschreibung des externen Semesters / Auslandssemesters 

 
Das obligatorische externe Semester bzw. Auslandssemester ist für das dritte 
Fachsemester im Masterstudiengang Kaukasiologie/Kaukasusstudien vorgesehen. Eine 
vor Beginn abgeschlossene Vereinbarung über das zu absolvierende Programm (learning 
agreement) garantiert eine Anerkennung der im Ausland erbrachten Studien- und 
Prüfungsleistungen im Umfang von 30 LP. 
 
Mit dem Institut für Orientalistik sowie der Theologischen Fakultät der Martin-Luther-
Universität Halle- Wittenberg wurden in direkter Absprache mit den Fachvertretern eine 
Kooperationsvereinbarung  (s. Anhang) geschlossen, welche die Themen und den 
Umfang des Modulimports und –exports benennt. Die gegenseitige Anerkennung von 
Studienleistungen erfolgt über den Universitätsverbund Halle-Leipzig-Jena. Die Martin-
Luhter-Universität Halle-Wittenberg hat bereits im Wintersemester 2006/07 gestufte 
Studiengänge eingeführt. 
 
Für die Gewährleistung eines Auslandssemester und die gegenseitige Anerkennung von 
Studienleistungen liegen Kooperationsvereinbarungen mit der Ivane-Javakhisvili-
Universität und der Ilja-Chavchavadze-Universität (beide Tbilisi, Georgien) vor. Beide 
Universitäten befinden sich im Prozess der Umstellung auf gestufte Studiengänge.  
 
Detaillierte inhaltliche Festlegungen der zu erbringenden Leistungen erfolgen durch den 
Inhaber der Professur für Kaukasiologie. 
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5. Abkürzungsverzeichnis  

 
BA  Bachelor 
B.A.  Bachelor of Arts 
ECTS  European Credit Transfer System 
EF   Ergänzungsfach 
FSV  Fakultät für Sozial- und Verhaltenswissenschaften 
Koll.  Kolloquium 
LP  Leistungspunkte 
MA  Master 
M.A.  Master of Arts 
idg.  indogermanisch 
IWK  Interkulturelle Wirtschaftskommunikation 
mdl.  mündlich 
P  Pflichtmodul 
Phil.Fak. Philosophische Fakultät 
S   Seminar 
schriftl.  schriftlich 
SS  Sommersemester 
SWS  Semesterwochenstunden 
T  Tutorium 
Ü  Übung 
VL  Vorlesung 
VV  Vorlesungsverzeichnis 
WP  Wahlpflichtmodul 
WS  Wintersemester 
 
 
 


